
 
 

BULLETIN 6            Fr  8. Mai 2026 

von Claudia Lüßmann 
 

Schee wars! (sagt Else Kling…)    von Mathias Farwig 
 

Nun ist sie so gut wie rum, die Woche Wyk – wie immer vergeht sie wie im 
Fluge. Eben noch Eröffnungsturnier, und im nächsten Moment endet schon 
das Hauptpaarturnier, und mit dem Festessen inklusive Siegerehrung en-
det diese Woche. 
Während am Sonntag Else Eiskalt sich in zwei Jacken plus Winter-
mantel wickelt und sich auf ihre gut geheizte Wohnung freut, 

steht Lothar Luftnot im T-Shirt auf der Fähre und zieht noch das 
letzte Molekül Seeluft in seine Lungen. Sybille Spitzensport 
grübelt, ob sie in Board 12 des zweiten Durchgangs im 

Team doch lieber das Endspiel versucht hätte, statt auf den Squeeze 
zu spielen (der nicht saß natürlich), Bruno Breitensport hingegen 
freut sich, dass sein Partner dies- mal kein Schleudertrauma 
vom Kopfschütteln bekommen hat, und er nur viermal ein 
Forcing weggepasst hat. 
So fährt jeder mit den ihm eigenen Erinnerungen nach Hause – viele mit 
dem Vorsatz, nächstes Jahr wieder dabei zu sein – wegen dem Bridge, we-
gen den Leuten, wegen der Insel.  
Vieles hat gut geklappt – manches nicht. Wie die Spieler am Tisch Fehler 
machen, so war auch bei der Orga und Turnierleitung nicht alles reibungs-
los… Die Spieler im oberen Raum, die 30 Minuten warten mussten, bis die 
TL endlich alle Paare richtig zugeordnet hatten, die Spieler in der Kombüse, 
wo der Bridgemate-Server nicht wollte und erst per Rechner neu gestartet 
werden musste, das Nebenpaarturnier, wo in einer Gruppe auf einmal zwei 
Paare fehlten, und ein Shuttle zum W.D.R. geschickt wurde, damit kein Paar 
zweimal aussetzen muss. Die Movementänderungen in der blauen Gruppe, 
weil unerwartet Spieler auftauchen oder eben nicht - alles Dinge, die ärger-
lich sind, aber in der Menge der zu erledigenden Dinge vorkommen kön-
nen. Wie der falsche Schnitt, der vergessene Trumpf, das Gebot außer der 



Reihe. Wir alle geben am und abseits des Tisches unser Bestes, aber 
manchmal reicht das halt nicht – so ist das Leben. Wir ärgern uns kurz – 
aber dann geht es weiter, denn das Schlimmste ist, wenn man sich über ei-
nen Fehler so ärgert, dass man direkt den nächsten macht.  
Wir von der Turnierleitung und dem Orga-Team freuen uns, hier gewesen 
zu sein, und haben versucht, das Spielen und auch das Drumherum so an-
genehm wie möglich zu machen – auch wenn wir nicht verhindern können, 
dass Ottmar Oberlehrer mal wieder seinen Partner belehrt, oder 

Nelli Neugier die Analyse durch den Saal schallen 
lässt. Von un- serer Seite – und ich glaube, die Spieler 
schließen sich dem sofort an – war die Anschaffung der großen 

Bildschirme ein echter Quantensprung. Nicht mehr zehn verschiedene Liste 
ausdrucken zu müssen, kein Spielerknäuel vor den Pinnwänden, immer der 
aktuellste Stand auf dem Bildschirm – ich denke, jeder hat die Vorteile 
hautnah erfahren, sowohl vor als auch hinter den Bildschirmen.  
Der Dank dafür 
gebührt Claudia 
Lüßmann, die 
das wollte, das 
Budget aufge-
trieben hat, 
und für die Um-
setzung sorgte. 
Natürlich lässt 
sich die Digitali-
sierung noch 
weitertreiben – 
es gibt jetzt 
schon die Mög-
lichkeit, die 
Spieler schon vor Turnierbeginn ihre Laufkarte auf das Smartphone zu schi-
cken. Kleines Problem: Die Spieler müssen sich dafür eine kostenpflichtige 
App installieren (8,99€ für zwei Jahre erscheint mir dabei allerdings als ver-
tretbar…), und der Anmeldestand muss so stabil sein, dass sich nicht alle 
zwei Minuten was ändert (was mir momentan das größere Problem zu sein 
scheint als die Spieler dazu zu bewegen, sich die Bridgemate-App zu instal-
lieren). 



Nächstes Jahr kommt mit der Seniorenmeisterschaft davor noch eine neue 
Herausforderung auf uns zu – unsere Hauptsorge ist tatsächlich, dass wir 
von der Kapazität unsere Grenzen sprengen. Wir laufen aktuell schon am  
Limit, mit Mühe vermeiden wir die Tische in der Lobby… Deswegen 
schauen wir uns laufend um, ob sich nicht doch irgendwo ein weiterer 
Raum bietet, der genutzt werden kann. Denn eins soll nicht passieren: Das 
wir Spieler abweisen müssen, weil wir keinen Platz mehr haben!  
Aber dazu gehört, dass wir ein Umfeld bieten, in dem das Spielen Spaß 
macht, und die Spieler gerne wiederkommen. Und nicht nur die Organisa-
tion tut alles dafür – wir freuen, dass auch eben die Spieler selbst immer 
wieder dafür sorgen, dass hier eine Gemeinschaft ist, die von vielen als of-
fen und zugewandt wahrgenommen wird, und die Neuankömmlinge moti-
viert, Dauergäste zu werden. Und dafür sorgt, dass wir Jahr für Jahr neue 
Spieler begrüßen dürfen, die endlich mal vor Ort das legendäre Festival er-
leben wollen.  
Insofern bleibt es dabei – nach dem Festival ist vor dem Festival! Das Orga-
Team plant schon jetzt für nächstes Jahr, und hat auch schon 2028 im Blick 
– solange sich Spieler finden, werden wir Turniere anbieten.  

 
 
 
Ein persönliches Dankeschön 
 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei  
Mathias Farwig bedanken, der mich in diesem Jahr  
mit seinen großartigen Ideen beim Schreiben der  
Bulletin-Artikel unterstützt hat. 
Viele der humorvollen Texte wären ohne seine Hilfe  
so nicht entstanden. 
 

Vielen Dank, lieber Mathias – ich hoffe  
sehr, dass wir auch im  
nächsten Jahr  
wieder gemeinsam  
schreiben und lachen. 
Und noch einen  
herzlichen Dank an Lara Bednarski, die eine wunderbare Korrekturleserin 
ist und mit ihrem genauen Blick so manchen Fehler entdeckt hat. 



 
 

 

Ergebnis Neben-Paarturnier  Nr. 3 

 

Rang Paar 

1. Inga Deutsch – Erwin Barz 
2. Rosemarie Schellens – Barbara Schreiber-Rohloff 
3. Machiko Dries – Odile Espitalier 
4. Jutta Warbruck – Rainer Deeg 
5. Waltraud Grüning – Heidi Kerlé 
6. Jutta Günther – Annemarie Radovici 
7. Heide Finger – Winfried Kröger 
8. Dr. Andreas Deter – Dr. Uwe Klaus 
9. Gabriele Erler – Wilhelm Koch 

10. Heidrun Ganser – Dirk Kühne 
11. Kirsten Daniel-Kossek – Siegfried Zabinski 
12. Marie-Luise Heuer – Stephanie Pfeiffer 
13. Gabriele Hartwig – Helga Stoermer 
14. Margit Fellermair – Maria Guttenberger 
15. Ana-Christa Pishdad – Dr. Amir Pishdad 
16. Heidemarie Küppers – Marie-Luise Neugebauer 
17. Katrin Purps – Stefanie Voigt 
18. Thelma Mattern – Dagmar Winkler 
19. Karin Hoppe – Annette Tesch 
20. Ute Schmidt – Kirsten Timm 
26. Andreas Jahnel – Christina Jahnel 



Ergebnis Team – Gruppe M 

 

 

 

 

  Team Qfkt. 
Fi-

nale 
SP 

1. Team Hema Adhikary 37,1 45,27 82,35  
  Hema Adhikary – Ulrich Schweding – Petra Freifrau von Malchus – Kurt Lang     

2. Döspaddel 45,5 35,94 81,47  
  Astrid Oelker – Wiebke Farwig – Sandro Bohnsack – Clemens Oelker     

3. IBU 541 43,7 36,2 79,88  
  Ton Bellekom – Dr. Ulf Tormin – Dr. Yasmin Basegmez – Ralf Speckmann     

4. Team Flemming Boegh-Soerensen 33,3 37,03 70,34  
  Flemming Boegh-Soerensen – Flemming Dahl – Peter Basse – Torsten Bernes     

5. Land in Sicht 34,7 34,68 69,39  
  Dr. Petra von Cube – Vera Fröhlich – Margot Penning – Renate Thomas     

6. Team Norbert Dörflein 40,6 28,15 68,73  
  Norbert Dörflein – Josef Koch – Dr. Andreas Zoschke – Frauke Zoschke       

 

 

Ergebnis Team – Gruppe A 

 

 

 

 

  Team Qfkt. 
Fi-

nale 
SP 

1. Team Ursula Brzuska 26,8 49,59 76,34  
  Ursula Brzuska – Leela Guba – Anke Blumenberg – Ute Struthoff     

2. Team Helga Hagenberg 30 39,42 69,43  
  Helga Hagenberg – Peter Heckmann – Kerstin Sosnowski – Franz-Jürgen Röttger     

3. Team Dr. Rita Tarlosy 28,4 39,33 67,69  
  Dr. Rita Tarlosy – Elke Renwanz – Matthias Laukenmann – Ralf Teichmann     

4. SAPHIR 30 35,91 65,86  
  Eckhard Renken – Holger Renken – Stefan Hinck – Eike Sothmann     

5. Team Andrea Rolfmeyer 32,9 30,52 63,42  

  
Andrea Rolfmeyer – Ursula Zimmer – Wieland Voß – Gisa Wittenbecher – Sigrid Boßeler 
– Markus Schwebel 

    

6. Team Mechthild Gondorf 27 32,9 59,93  
  Mechthild Gondorf – Dr. Andreas Gondorf – Bettina Brammann – Jürgen Dürkop       

 

  



Ergebnis Team – Gruppe B 

 

 

 

 

  Team Qfkt. 
Fi-

nale 
SP 

1. Team Caren Grenz 26,1 45,53 71,65  

  Caren Grenz – Fiona Oelker – Torsten Kistner – Dennis Pieper     

2. Team Hannie van Dijk 25,2 40,2 65,40  

  Hannie van Dijk – Pien van Soest – Margarete Bretzler – Erich Kohnle     

3. Team Christiane Küter 24,7 37,78 62,50  

  Christiane Küter – Reinhard Küter – Norbert Janke – Birgit Seja     

4. Team Dr. Klaus Vogt 21,6 39,63 61,23  

  Dr. Klaus Vogt – Bernd Wagemann – Martina Pauls – Ulla Fischer     

5. Four Dinner 19 40,92 59,89  

  Heidi Eisenhuth – Erika Lindenthal – Sabine Zettl – Christian Zettl     

6. Team Katrin Henne 24,2 35,37 59,55  

  Katrin Henne – Jochen Henne – Monika Saggau – Dr. Kai Oesterle       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WETTER 
 

Freitag    Samstag    Sonntag  
08.05.2026   09.05.2026   10.05.2026  
 

 

 

 

 

16°/ 6°   16°/ 7°   13°/ 7° 

 



Zwischenergebnis Mrs. & Mr. Wyk 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Mrs. Wyk  Mr. Wyk 

Pl. Name Su.  Pl. Name Su. 

1 Sosnowski, Kerstin 45  1 Speckmann, Ralf 57 

2 Dr. Tarlosy, Rita 38  2 Lang, Kurt 56 

3 Renwanz, Elke 38  3 Renken, Holger 55 

4 Dr. von Cube, Petra 33  4 Renken, Eckhard 51 

5 Fröhlich, Vera 33  5 Bellekom, Ton 42 

6 Gromöller, Helmi 33  6 Dr. Tormin, Ulf 42 

7 Penning, Margot 33  7 Thamm, Burkhard 36 

8 Thomas, Renate 33  8 Wartlick, Karl 34 

9 Dr. Basegmez, Yasmin 27  9 Larisch, Thomas 33 

10 Oelker, Fiona 26  10 Hinck, Stefan 28 

11 Zimmer, Ursula 24  11 Laukenmann, Matthias 25 

12 Brunner, Helgard 20  12 Aßheuer, Thomas 24 

13 Wittenbecher, Gisa 20  13 Bettermann, Frank-Onno 24 

14 Badorff, Christine 18  14 Voß, Wieland 24 

15 Fischer, Ulla 14  15 Schädlich, Holger 20 

16 Pauls, Martina 14  16 Röttger, Franz-Jürgen 18 

17 Saggau, Monika 14  17 Jacobs, Thomas 18 

18 Paul, Dagmar 12  18 Carstens, Jens-Peter 16 

19 Henne, Katrin 12  19 Dr. Vogt, Klaus 14 

20 Freifrau von Malchus, Petra 11  19 Wagemann, Bernd 14 

       19 Schmid, Ingo 14 

    19 Dr. Oesterle, Kai 14 



Ergebnis Neben-Paarturnier  Nr. 4 

 

 

 

 

 

 

 

Rang Paar % 

1. Machiko Dries – Odile Espitalier 68,45 
2. Ana-Christa Pishdad – Dr. Amir Pishdad 63,06 
3. Christina Jahnel – Andreas Jahnel 62,15 
4. Jutta Perkuhn – Dr. Marie-Luise Waack 61,38 
5. Ursula Zimmer – Wieland Voß 61,06 
6. Marianne Böwer – Inge Wischner 60,66 
7. Regina Barz – Hans Deutsch 60,14 
8. Dr. Andreas Deter – Dr. Uwe Klaus 60,10 
9. Heidrun Ganser – Dirk Kühne 58,97 

10. Dagmar Leibold – Gabriele Schneider 56,82 
11. Gisela Brodtmann – Renate Erdt 56,49 
12. Inga Deutsch – Erwin Barz 56,41 
13. Roswitha Mersmann – Franz-Josef Mersmann 56,09 
14. Helga Stoermer – Gabriele Hartwig 55,29 
15. Elke Pieger – Ludwig Pieger 54,09 
16. Gabriele Erler – Wilhelm Koch 53,13 
17. Rosemarie Schellens – Barbara Schreiber-Rohloff 52,96 
18. Heidi Kerlé – Peter Förg 52,80 
19. Christine Gruber – Mario Spelthan 52,72 
20. Irmgard Abbetmeyer – Herta Klevorn 52,62 
21. Dittlind Schubert – Reinhard Oesterlein 52,48 
22. Marius Bieschke – Wolfgang Müller 52,32 
23. Eva Kilgus – Lara Bednarski 52,24 
24. Heide Finger – Winfried Kröger 52,08 
25. Ilse Poppinga – Magdalene Sinnigen 52,01 
26. Monika Sauer – Peter Süßmuth 51,76 

 

 
 

 


